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Vorzeihen Sie wenn ich durch die Aufmeuterung des Herrn

Granadier Hauptmans von Henkel kühn gemacht, mit
mit einer Bitte an Sie wage, die sonst, als von einem Unbekannte

nahe an Unterschäntheit grinzen würde

Die Sache betreißt meinen Teffen Fraz Grillpanger Unter¬
Leutnert in dem Ihrern Kommendo untergebenen Bataillen.

der junge Mensch, denn es nicht die einzelne guten Eigeschaften fehlt,
besitzt aber leiden ein Grad von Unbesonnenheit der mit unter am

die ergetliche Gedankenlosigkeit grängt Nachdem ich ihn? das ich von
einen beschwankt Gehalle lebe und ohnehin den Vater des gangen Meschen
mit eine aus 4 Riden bestehenden Familie zum großen Theil erhalten

muß — bei sein befindung zur Öffige von rächlich ausgestattet
mit allen Nothagen und noch dazu mit einen nicht unbetrichtlichen Gadte

trag versehen, zugleich aber erklärt hatte, daß ich nie Schulden für ihrwo

bezahlen werde, sind doch kaume 3 Monate sich den Rückkecher aus Ungan
verfloßen als er mir schrieb, daß er 80 Gulde Schulde gemacht
habe. Mit Rikische auf den Nesten, daß es der erste Fall in einem

ihm neue Verhältest sey, sandte ich ihm 50 f den als Unterstützung
Kaum hatte er aber das Geld empfange als er sich zu ein er un
Schuldlast von 240 f A. bekannte

Min desen Gedecke war ihn, schon des Beßerigsmittel, seinen
Schiksale zu überlassen. Aber die Versprechung des jungen Menschen,
Terbunde mich einer Art Gutsagung des Herren Hauptmanns von Henkel

bestimmen mich, ihn dieß mal noch aus der Vorlegenheit zu ziehen.
das Geld nun dem Zunge Meschen selbst in der Handen zu geben geht

aus eine doppelten Grunde nicht an. Festes nuß ich bin seine Gedanken

losigkeit auf die zweckwidrigste verwendung gefaßt sie, zweites

wünschte ich, daß die Meschen der Geschäft es ist aus den Volezeichel
junger Leute Vortheil zu ziehen, die Überzungs erhielten. Das der

Untleitet Grillparzer sein solchenter Scheiden ist und man
ohne nicht ohne Geseher bragen kann,

Es ergeht daher meine Bitte von Sie, den Ruse auch hochsterhelen Mainig
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ob Sie nicht gütigst die Sahn in Ihre Hand nehmen wollte.
Der vorsten Ansag sie Schulden legt wahrheilch dren, daß e

ein tritpfend, das er aus dem Marschen Feldhuge mitbachte.

und das bei zu behalten sie Mitteln wiederspricht, denunzerchtet nicht
baggeben wollte. Wer allen wären daher nothig, dieses Pferd nun
welche Preis es einer sy, verkaufen zu lassen, weich auch eine
Betang zum Tilgung der Schund gewonen würden, da fern

den Vorsichrung es jungen Meschen und den lauf der Dinge auch gar
nicht zu bezwifeln ist, daß nie durch die Bewuchnung der Juden sei

Anfangs kleine Schulen so schnet dangewachsen ist, das so stünde
zu forde, daß durch eine persönliche Berufung des Darlechens und

die Furch von der militirischen und der in Aussicht gestellten wichterlichen

Antoritet villicht in Theil des Wuhergewouns von den Gesankbeg
der Schuld im Abschlag gebaht wir könnten, das unvermeidig

Zurik bleibenden, bei ich bereit zu zahlen, vones geseht daß es

die in dem junger Mechen angegeben Betrag icht übersteigt.
Wenn ich mit sie komplichesten bitte mich an Sie werde, so

danke Sie, trehrte Herr, daß nicht ich allein es bein, daß ihr

verljährige Feid Hauptmanne Hankol sich ich eine vereinigt

Mein Kone ist in den östochischen kamen nicht unbekannt, derli

Findschaftsdiensten kann aber nun ein Freuer verlangen und für
einen dritten liegt die Endschuldingung höchstes in den anerkannten
Werthe dessen an dem er seine Bitte werdet s

Mit ausgezehnten Hochachte
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